
„Daß ich“, sprach der von Kürenberg,der von Kürenberg,der von Kürenberg,der von Kürenberg,

 „ mir alle die Allüren merk

   vom Falken, den ich mir gezogen,

  ist schier  unmöglich –  ungelogen!“

Herr Walther von der VogelweideWalther von der VogelweideWalther von der VogelweideWalther von der Vogelweide

besang der Minne Herzeleide,

saß gern dabei auf Steinen

mit  überkreuzten Beinen.

Wolfram von EschenbachWolfram von EschenbachWolfram von EschenbachWolfram von Eschenbach

schickt Parzival Depeschen nach

und  fragt  kurz  angebunden:

Hast Du den Gral gefunden?

Der Herr Reinmar von Zweter,Reinmar von Zweter,Reinmar von Zweter,Reinmar von Zweter,

beim Diktieren gerät er

oft heftig ins Grübeln –

wir wolln’s nicht verübeln.

Herr Dietmar von EistDietmar von EistDietmar von EistDietmar von Eist

mit Eseln verreist,

er führt sie am Zügel

über Wiesen und Hügel.

Herr Friedrich von HausenFriedrich von HausenFriedrich von HausenFriedrich von Hausen

wollt‘ Rollmöpse schmausen

und fuhr auf dem Meer
heringssuchend umher.

Meister Gottfried von StraßburgGottfried von StraßburgGottfried von StraßburgGottfried von Straßburg

saß gerne an Maas, Murg

und anderen Flüssen

dichtend auf grünem Kissen.

Herr Kristan von HamleKristan von HamleKristan von HamleKristan von Hamle

wird hier von dem Damle

per Wellrad nach oben

im Korb hochgehoben

Der Herr Walther von KlingenWalther von KlingenWalther von KlingenWalther von Klingen

konnte alle bezwingen –

den Turniersieger dann

strahlte Hildegund an.
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